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  Er wurde am 20. September 1912 in Nembro 
(Italien) geboren, wurde 1930 dehonianischer 
Ordensmann und 1938 zum Priester geweiht. Nach 
Studien am Bibelinstitut und an der Universität 
Urbaniana in Rom (1939-43) lehrte er von 1943 
an Theologie im Scholastikat SCJ in Bologna. Er 
diente der durch die nazi-faschistische Invasion 
unterdrückten Bevölkerung mit Hingabe, stand ihr 
bei und leistete Verwundeten geistlichen Beistand. 
Zusammen mit einem Salesianer, Elia Comini, wurde 
er am 29. September 1944 von der SS in Pioppe di 
Salvaro (in der Nähe von Bologna) verhaftet. Am 
1. Oktober 1944 wurde er erschossen und mit 44 
weiteren Opfern durch Handgranaten zerfetzt.

z

Gebet

Herr Jesus, guter Hirte, wir danken dir,  
dass du Pater Martino Capelli berufen hast,

in deiner Kirche als Ordenspriester zu leben  
und sich deinem göttlichen Herzen zu weihen.

Wir bitten dich, dass wir auf seine Fürsprache 
hin in der Hoffnung gestärkt und in der Liebe 

verwurzelt sein mögen, damit auch unser Leben 
ein Dienst der Liebe zu dir und zu allen unseren 

Schwestern und Brüdern werde, zur Freude  
und Ehre des Vaters.

Heiligstes Herz Jesu, in deiner unendlichen Liebe 
gewähre uns die Gnade die wir voll Vertrauen von 

dir erbitten, auf die Fürsprache von P. Martino, 
dem ergebenen Sohn der Schmerzensmutter Maria 

und dem glühenden Apostel der Versöhnung  
und des Friedens. Amen


